[bookmark: _Hlk98411621]Wahl/Namhaftmachung der Mitglieder 
(und Ersatzmitglieder) der Ausschüsse der Gemeinde X
in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates
am XX.XX.2022

Wahlvorschlag bzw. Namhaftmachung
gemäß § 83 iVm § 79 der Tiroler Gemeindewahlordnung (TGWO) 1994

der Gemeinderatspartei: _______________________________________________

der (Ersatz-)Mitglieder für folgenden Gemeinderatsausschuss:

___________________________________________________________________


Stimmberechtigte (Ersatz-)Mitglieder (§ 24 Abs. 2 TGO):

	
	Mitglieder
	Ersatzmitglieder

	Nr.
	Vor- und Zuname
	Vor- und Zuname

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	




Die vorstehenden Namhaftmachungen werden von folgenden Mitgliedern der Gemeinderatspartei iSd § 67 Abs. 5 TGWO unterstützt:

	Nr.
	Vor- und Zuname
	Unterschrift

	1
	
	

	2
	
	

	3
	
	

	4
	
	

	5
	
	

	6
	
	

	7
	
	




[bookmark: _GoBack]Ort, am ________________________________



Hinweise:
§ 83 TGWO 1994:
(1) Der Grundsatz der Verhältniswahl findet bei der Besetzung der Ausschüsse und des Überprüfungsausschusses des Gemeinderates nach den §§ 24 und 109 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 sowie bei der Bestimmung der vom Gemeinderat in andere Organe zu entsendenden Vertreter der Gemeinde sinngemäß Anwendung mit der Maßgabe, dass eine anspruchsberechtigte Gemeinderatspartei auch ein ihr nicht angehörendes Gemeinderatsmitglied mit dessen Zustimmung als Ausschussmitglied bzw. Ersatzmitglied namhaft machen kann. (…).
(2) Der Gemeinderat kann bestimmen, dass die Mitglieder der Ausschüsse im Fall ihrer Verhinderung durch Ersatzmitglieder zu vertreten sind. Diese müssen beim Überprüfungsausschuss und bei Ausschüssen nach § 21 Abs. 1 lit. c der Tiroler Gemeindeordnung 2001 Mitglieder des Gemeinderates, bei allen anderen Ausschüssen Mitglieder oder Ersatzmitglieder des Gemeinderates sein. (…).
§ 24 Abs. 2 TGO: Die Mitglieder und allfällige Ersatzmitglieder der Ausschüsse werden vom Gemeinderat aus dem Kreis der Mitglieder und der Ersatzmitglieder des Gemeinderates gewählt. In den Überprüfungsausschuss und in Ausschüsse nach § 21 Abs. 1 lit. c dürfen nur Mitglieder des Gemeinderates gewählt werden.
